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Die Kinder trainieren die gezielte 
Suche nach Informationen. 

 
(A) Stimmt das? 

 
Wo in deinem YEP findest du diese Information? Und ist sie richtig? 
Schreibe die Seite in den Baum. Solltest du diese Information nicht in deinem YEP 
finden, mache ein ? und schau im Internet nach. Wenn die Aussage richtig ist, 
male den Baum grün an. Wenn sie falsch ist, male den Baum rot an. 
 
Glücklicherweise gibt es 
die Wegefreiheit.  
Das bedeutet, dass jeder 
durch den Wald spazieren 
darf. Aber 
Fahrrad-
fahren und 
Reiten sind 
nicht überall 
erlaubt. 

Holz wird als 
Baumaterial verwendet. 
Dadurch wird der Wald 
weltweit immer weniger. 

Lawinen und Felsbrocken 
bieten guten Schutz  
vor Naturgefahren und 
schützen uns auch  
vor Muren.  

Weißt du, was „orman“ 
oder „foresta“ heißt? 
Beide Worte bedeuten 
„Baum“, 
aber  
in zwei 
unter-
schiedlichen 
Sprachen. 

Wenn gerade 
junge Bäume 
gepflanzt 
wurden, darfst 
du diesen Wald 
nicht betreten. 

Dieser Bereich ist meist 
speziell gekennzeichnet. 

Ein Wald mit  
Buchen, 
Eschen, 
Birken, 
Tannen, 
Fichten, 
Erlen und anderen 
Bäumen heißt Laubwald.  

Die Wälder produzieren 
Sauerstoff. Sie nehmen 
Kohlendioxid auf, das sie 
zu ihrer 
Ernährung 
brauchen. 
An die Luft 
geben sie 
Sauerstoff ab. 

Man kann es sich gar 
nicht vorstellen: Zwei 
Drittel der Landfläche der 
Erde sind voll mit Bäumen! 

China will 
seine Wald-
flächen 
verdoppeln. 

In Österreich ist das halbe 
Land bewaldet. 
In Südamerika liegt  
das waldreichste Land 
 der Erde. 

Wenn es 
keinen Wald 
mehr gibt, 
gibt es mehr 
Lebensraum 

für Tiere, die die Früchte 
der Bäume fressen.  

Schütze den Wald, indem 
du leise bist, immer am 
Weg bleibst, keine Tiere 

berührst 
und keine 
Zweige 
abbrichst. 

Die Rinde eines Baumes 
bewahrt den 
Stamm vor 
dem 
Austrocknen 
und schützt 

ihn vor Insekten und 
Krankheiten. 
 



 

                                                                                 

Alles Wald 
Seite 4 bis 11 

Heft Nr. 4, Jan./Feb. 2016 

Von: Barbara Sevcik, MA 
Illustrationen: Alexandra Mesensky 

 

Differenzierendes 
Arbeitsblatt 

ww.buchklub.at 

Die Kinder trainieren die gezielte 
Suche nach Informationen. 

 
(B) Stimmt das? 

 
Wo in deinem YEP findest du diese Information? Schreibe die Seite in den Baum. 
Wenn die Aussage richtig ist, male den Baum grün an. Wenn sie falsch ist, male 
den Baum rot an. 
 
Darf jeder im Wald 
spazieren gehen?  
Ja, denn es gibt  
die Wegefreiheit. 
Das heißt, 
dass jeder 
durch  
den Wald 
spazieren 
darf.  

 Holz wird als 
Baumaterial verwendet. 
Dadurch wird der Wald 
weltweit immer weniger. 

Lawinen und Felsbrocken 
bieten guten Schutz  
vor Naturgefahren und 
schützen uns auch  
vor Muren.  

Weißt du, was „orman“ 
oder „foresta“ heißt? 
Beide Worte bedeuten 
„Baum“, 
aber in zwei 
unter-
schiedlichen 
Sprachen. 

Der Wald ist  
für das Klima  
der Erde nicht 
wichtig. Denn 
die Blätter und 
Nadeln sind 

wie ein Staubsauger. 

Ein Wald mit  
Buchen, 
Eschen, 
Birken, 
Tannen, 
Fichten, 
Erlen und anderen 
Bäumen heißt Laubwald.  

In einem Mischwald 
findet man verschiedene 
Arten von Bäumen.  
Dort können 
sowohl 
Laubbäume 
als auch 
Nadel-
bäume sein. 

Man kann es sich gar 
nicht vorstellen:  
Zwei Drittel der Land-
fläche der Erde sind voll 
mit Bäumen! 

China will 
seine Wald-
flächen 
verdoppeln. 

In Österreich ist das 
halbe Land bewaldet. 
In Südamerika liegt  
das waldreichste Land  
der Erde. 

Wenn es 
keinen Wald 
mehr gibt, 
gibt es mehr 
Lebensraum 

für Tiere, die die Früchte 
der Bäume fressen.  

Du kannst den Wald 
schützen, indem du leise 
bist, immer am Weg 

bleibst, 
keine 
Tiere 
berührst 
und keine 

Zweige abbrichst. 

Die Rinde eines Baumes 
ist sehr 
wichtig. 
Daher soll 
man nichts 
einritzen. 

Das verletzt den Baum. 
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LÖSUNGEN 

(A) Stimmt das? 
 

 
Glücklicherweise gibt es 
die Wegefreiheit.  
Das bedeutet, dass jeder 
durch den Wald spazieren 
darf. Aber 
Fahrrad-
fahren und 
Reiten sind  
nicht 
überall 
erlaubt. 

  Holz wird als 
Baumaterial verwendet. 
Dadurch wird der Wald 
weltweit immer weniger. 

Lawinen und Felsbrocken 
bieten guten Schutz  
vor Naturgefahren und 
schützen uns auch  
vor Muren.  

Weißt du, was „orman“ 
oder „foresta“ heißt? 
Beide Worte bedeuten 
„Baum“, 
aber in zwei 
unter-
schiedlichen 
Sprachen. 

Wenn gerade 
junge Bäume 
gepflanzt 
wurden, 
darfst du 

diesen Wald nicht 
betreten.  
Dieser Bereich ist meist 
speziell gekennzeichnet. 

Ein Wald mit  
Buchen, 
Eschen, 
Birken, 
Tannen, 
Fichten, 
Erlen und 
anderen Bäumen heißt 
Laubwald.  

Die Wälder produzieren 
Sauerstoff. Sie nehmen 
Kohlendioxid auf, das sie 
zu ihrer 
Ernährung 
brauchen.  
An die Luft 
geben sie 
Sauerstoff ab. 

Man kann es sich gar 
nicht vorstellen: Zwei 
Drittel der Landfläche der 
Erde sind voll mit Bäumen! 

China will 
seine Wald-
flächen 
verdoppeln. 
In Öster-

reich ist das halbe Land 
bewaldet. 
In Südamerika liegt  
das waldreichste Land  
der Erde. 

Wenn es 
keinen Wald 
mehr gibt, 
gibt es mehr 
Lebensraum 

für Tiere, die die Früchte 
der Bäume fressen.  

Schütze den Wald, indem 
du leise bist, immer am 
Weg bleibst, keine Tiere 

berührst und 
keine 
Zweige 
abbrichst. 

Die Rinde eines Baumes 
bewahrt den 
Stamm vor 
dem 
Austrocknen 
und schützt 
ihn vor 

Insekten und Krankheiten. 
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LÖSUNGEN 

(B) Stimmt das? 
 
Darf jeder im Wald 
spazieren gehen?  
Ja, denn es gibt  
die Wegefreiheit.  
Das heißt, 
dass jeder 
durch  
den Wald 
spazieren 
darf.  

  Holz wird als 
Baumaterial verwendet. 
Dadurch wird der Wald 
weltweit immer weniger. 

Lawinen und Felsbrocken 
bieten guten Schutz  
vor Naturgefahren und 
schützen uns auch  
vor Muren.  

Weißt du, was „orman“ 
oder „foresta“ heißt? 
Beide Worte  
bedeuten 
„Baum“, 
aber  
in zwei  
unter-
schiedlichen 
Sprachen. 

Der Wald  
ist für das 
Klima  
der Erde 
nicht 
wichtig. 

Denn die Blätter und 
Nadeln sind wie ein 
Staubsauger. 

Ein Wald mit  
Buchen, 
Eschen, 
Birken, 
Tannen, 
Fichten, 
Erlen und 
anderen Bäumen heißt 
Laubwald.  

In einem Mischwald 
findet man verschiedene 
Arten von Bäumen.  
Dort können 
sowohl 
Laubbäume 
als auch 
Nadel-
bäume sein. 

Man kann es sich gar 
nicht vorstellen:  
Zwei Drittel der Land-
fläche der Erde sind voll 
mit Bäumen! 

China 
will seine 
Wald-
flächen 
ver-

doppeln. 
In Österreich ist das 
halbe Land bewaldet.  
In Südamerika liegt  
das waldreichste Land  
der Erde. 

Wenn es 
keinen 
Wald mehr 
gibt, gibt 
es mehr 

Lebensraum für Tiere, 
die die Früchte der Bäume 
fressen.  

Du kannst den Wald 
schützen, indem du leise 
bist, immer am Weg 

bleibst, 
keine 
Tiere 
berührst 
und 
keine 

Zweige abbrichst. 

Die Rinde eines Baumes 
ist sehr 
wichtig. 
Daher soll 
man nichts 
einritzen. 
Das verletzt 

den Baum. 
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